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Weltwassertag

Der Weltwassertag findet seit 1993 jedes Jahr am 22. März statt und wird 

seit 2003 von UN-Wasser organisiert. In der Agenda 21 der UN-Konferenz 

für Umwelt und Entwicklung (UNCED) in Rio de Janeiro wurde er 

vorgeschlagen und von der UN-Generalversammlung in einer Resolution 

am 22. Dezember 1992 beschlossen. Seit seiner ersten Ausführung hat er 

erheblich an Bedeutung gewonnen. Neben den UN-Mitgliedsstaaten 

haben auch einige nichtstaatliche Organisationen, die für sauberes 

Wasser und Gewässerschutz kämpfen, den Weltwassertag dazu genutzt, 

die öffentliche Aufmerksamkeit auf die kritischen Wasserthemen unserer 

Zeit zu lenken. Teilnehmende Gruppen und Organisationen stellen dabei 

besonders Punkte in den Vordergrund wie die Tatsache, dass eine 

Milliarde Menschen keinen Zugang zu sicherem  und sauberem 

Trinkwasser hat oder dass vielfach die Geschlechtszugehörigkeit eine 

Rolle beim Wasserzugang spielt. Das heißt, dass Frauen innerhalb von 

Familien die Pflicht aufgebürdet wird, weite Wege und Mühen für das 

Holen des Trinkwassers auf sich zu nehmen. Schon in einer der beiden 

Schöpfungsgeschichten im Buch Genesis wird festgehalten, dass das 

Paradies lebt durch die vier großen Flüsse: Wasser ist die 

Lebensgrundlage von allem. 
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